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Bekmnitmachnng
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit

vom 1t bis 18 November d I die Auction der
verfallenen in den Monaten Juli August und September
1885 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 8SS11 bis T77SV trugen und
worüber die Pfandscheine in grünem Druck aus
gestellt sind stattgefunden hat werden die betreffenden
Pfandgeber bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert die
in dieser Auction über die resp Forderungen des Leih
amts hinaus erzielten Ueberschüffs innerhalb der ein
jährigen Präklusivfrist

vom 11 Dezember 1886 bis einschließlich
den 1O Dezember 188

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist aber nicht ab
gehobenen Ueberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Re
servefond des Leihamts bezw der Ortsarmenkasse

Halle a S am 9 Dezember 1886
Das Beihamt der Stadt Halle a S

WchimMcher Theil
Halle den 7 Januar 1887

Das Ergebniß der Kommissions Berathung
über die Militär Vorlage ist so gut wie vollständig
negativ Nichts als der äußere Rahmen der Organisation
die Zahl der Kadres ist bewilligt im Allgemeinen dauernd
wie bisher von den geforderten neuen Formationen aber
die Hälfte die vierten Bataillone nur aui ein Jahr wo
mit das geltende Recht dauernder Bestand der Kadres
durchbrochen und zum Theil aufgehoben wird Der wich
tigste Theil des Gesetzentwurfs die Mannschaftszahl und
die Dauer der Bewilligung ist eine Lücke geblieben deren
Ausfüllung jetzt dem Plenum anheimgestellt wird Eine
derartige negative Entscheidung hatte man nicht erwartet
Die national liberalen und konservativen Stimmen äußern
sich über das unzulängliche Ergebniß der Kommissionsbe
rathungen recht mißvergnügt Die übrigen suchen ihm
dagegen je nach der Stellung ihrer Fraktion eine günstige
Seite abzugewinnen während die Nat Ztg die Bedeu
tung der Beschlüsse darin erkennt daß die Unmöglichkeit
irgend etwas zu Stande zu bringen in ihnen ausgedrückt
und damit die wahre Sachlage klar und deutlich gekenn
zeichnet worden sei Die Deutschfreisinn igen hätten sich
eben mit den Klerikalen über eine bestimmte Form der
Lösung der Militärfrage nicht einigen können weil
sie in ihren Zugeständnifsen nicht so weit gehen
wollten wie die Letzteren darum sei das Ergebniß ein
negatives Das Centrum habe jetzt die Bewil
ligung der ganzen Vorlage auf den Zeitraum von
drei Jahren angeboten Die Regierung beharre da
gegen auf der Unabänderlichkeit ihrer Forderungen Die
Freif Ztg bestreitet dagegen diese Auffassung Das

Centrum habe nicht dieses Zugeständniß gemacht sondern
nur Nachgiebigkeit in Aussicht gestellt wennauch die Re
gierung sich zum Entgegenkommen bereit zeigen würde
Die Germ versichert dsß eine Verständigung möglich
sei wenn die Regierung das Septennat fallen laffe Die
freisinnige und Centrumspresse macht die Nationalliberalen
und Konservativen für den unerquicklichen Ausfall verant
wortlich Sie hätten durch ihre UnNachgiebigkeit das
Scheitern der Vorlage verschuldet sie wollten dies auch
herbeiführen um die Auflösung des Reichstages zu ver
anlassen und Hütten darum auch ihre Freude über die Ab
lehnung des 1 gar nicht zu unterdrücken vermocht

Der Börs Conr schreibt der Regierung die Schuld
zu wenn sie Nichts erreiche Man habe neue Aufklärungen
über die Nothwendigkeit der Vorlage in der Kommission
erwarten dürfen und sei bitter getäuscht worden Im
Uebrigen brauche die Regierung nur die dreijährige Frist
annehmen um Alles zu erlangen was sie wünsche Die
Entscheidung liege jetzt beim Plenum und es sei nicht ab
zusehen wie sie fallen werde Man werde sich in der
zweiten Lesung wieder gegenseitig die Schuld zuschieben und

Vorwürfe machen Die Voss Ztg meint in dem die
Bewilligung der Bataillone betreffenden Beschluß der ohne
bestimmte Zeitbegrenzung gefaßt wurde sei sogar eine
Art von Aeternat ausgedrückt worden

Wenn auf der andern Stelle die verschiedenen Anträge auf
Feststellung der Friedensstärke abgelehnt worden sind so ist
dadurch keineswegs ein gesetzgeberisch oder praktisch unhaltbarer

Zustand geschaffen worden Im Gegentheil Durch die gestern
gefaßten Beschlüsse ist den Wünschen der Militärverwaltung ge
nügt den militärischen Kadres eine von der Mitwirkung des
Reichstages unabhängigere Existens und Stabilität zu sichern
als es beispielsweise bei der Marine der Fall ist Gleichzeitig
ist aber auch den konstitutionellen Forderungen in so weit ge
nügt als der Volksvertretung im Etat ein Mitbestimmungs
recht darüber gesichert wird daß die finanzielle und persönliche
Belastung welche von der Zahl der einzustellenden Rekruten
und gleichzeitig von der Zahl der vor Ablauf der Dienstpflicht
zu Beurlaubenden abhängig ist im Einklang mit der Leistungs
fähigkeit der Bevölkerung gehalten wird Würde der Gesetz
entwurf in der ihm gestern durch die Kommissionsbeschlüsse ge
gebenen Fassung im Plenum des Reichstages zur Annahme
gelangen so würde dadurch der sehr korrekte und befriedigende
Zustand herbeigeführt werden daß die Gliederung der Armee
auch äußerlich das Gepräge der Dauerhaftigkeit und bis auf
einen gewissen Grad der Unabänderlichkeit tragen die Zahl der
im Frieden bei der Fahne zu haltenden Militärpflichtigen aber
nach Lage der jeweiligen politischen und wirthschaftlichen Lage
jährlich erwogen und festgestellt werden könnte

In ähnlichen Sinne äußert sich auch das B T
über diesen Punkt Der Rahmen sei bewilligt es ent
spreche nur den Wünschen der deutschfreisinnigen Partei
die Bestimmung alljährlich zutreffen womit dieser Rahmen
ausgefüllt werden solle Im Uebrigen hofft das ge
nannte Blatt die Regierungen würden in Betreff der
Zeitdauer der Bewilligung der Heeresstärke ein Einsehen
haben nnd sich zum Entgegenkommen verstehen Sie
würden dadurch beweisen daß ihnen die Erhöhung der
Wehrkraft für die nächste Zeit wesentlicher und sür das
Wohl des Vaterlandes nothwendiger erscheine als das
Beharren auf einer ebenso fragwürdigen als stark bestrit
tenen konstitutionellen Rechtsanschauung

Die Post meint daß die Debatten nicht unrühmlicher
hätten verlaufen können weder Majorität noch Minorität
seien durch diesen Beschluß befriedigt worden der nur ein
Nothbehelf sei um nicht mit leeren Händen vor das Ple
num zu treten Die Neuwahlen könnten für die Frei
sinnigen zu keinem ungünstigeren Zeitpunkt erfolgen als
jetzt Nicht um emer Verständigung sondern um der
Verschleppung willen habe die Kommission ihre Entschei
dung bis nach Weihnachten hinausgeschoben Das
Centrum habe seine bisherige Haltung aufgegeben und sich
zu einem Angebot verstanden Wenn es dasselbe an die
Bedingung des Entgegenkommens der Regierung knüpfe
so sei dieses nur ein Zwischenmanöver Man dürfe hoffen
daß die dreijährige Frist nicht das letzte Wort des Cen
trums sei Die Krzztg schreibt Wenn Jemand der
um Wein bittet eine leere Flasche erhält dann hat er
eine genaue Vorstellung von dem was am 5 d M in
der Militärkommission des Reichstages beschlossen worden
ist Mit diesem Ergebniß wird die Kommission mensch
licher Berechnung nach in der nächsten Woche vor dem
Hause erscheinen Auch wer daran gewöhnt war von
dem Reichstage in seiner gegenwärtigen Zusammensetzung
möglichst wenig zu erwarten wird sich demgegenüber
sagen müssen daß er bis zum 5 Januar 1887 noch
kein ganz entlaubter Stamm geworden war sich
vielmehr noch eine gewisse Jllusionsfähigksit gerettet hatte
die er nun freilich am Ende ihrer Weisheit angekommen
sieht Wenn Dr Windthorst während er auf der
einen Seite jeden Mann und jeden Groschen bewilligen
zu wollen versichert auf der anderen keinen Anstand
nimmt l ie boshaften Erfindungen des bekannten Deut
schenfressers Oppert aus Blowitz über ein angeblich abge
schlossenes deutsch russisches Bündniß Zum Nachtheil Oester
reich Ungarns sür notorisch zu erklären wenn er sich
ferner den demagogischen Bestrebungen der Herren Richter
und Rickert voll und ganz anschließt welche die Bestrei
tung der Mehrausgaben für das Heer einzig und allein
von den wohlhabenden Klassen getragen wissen wollen
wenn er endlich rund heraussagt daß die einjährige Be
willigung im Etat das Ziel sei auf das er hinauswolle

wenn er das Alles thut wo foll da der Glaube
herkommen daß es ihm darum zu thun sei die Militär
vorlage einzig und allein nach ihren eigenen Bedingungen
zu behandeln und sie nicht vielmehr zur Förderung ganz
anderer Zwecke auszubeuten Und hat er denn nicht wenig
stens einen dieser Zwecke die Ausdehnung der parlamen
tarischen Befugnisse wie sie mit der Bewilligung durch
den Etat gegeben wäre offen zugestanden Die Kreuz
zeitung monvirt mit diesen Erwägungen das tiefe Miß
trauen das sie gegen die guten Absichten des Centrums
hegen zu müssen erklärt

Die Militärvorlage wird Anfang nächster Woche zur
zweiten Lesung im Plenum gelangen Die dritte Lesung
und entscheidende Abstimmung wird wohl noch am Schluß
der nächsten Woche vorgenommen werden können Mit
größter Spannung sieht man jetzt der Ankunft des Reichs
kanzlers entgegen die in einigen Tagen zu erwarten sein
soll Je mehr die Gegensätze sich von dem technisch mili

tärischen auf das politisch coustitutionelle Gebiet hinüber
spielen um so mehr werden die ferneren Entscheidungen
von den Entschließungen des Reichskanzlers selbst abhän
gen Daß Concessionen der Regierung zu erwarten sind
glaubt man in parlamentarischen Kreisen nicht annehmen
zu sollen Ausstreuungen dieser Art entspringen mehr dem
Wunsche der Opposition als daß irgend welche Anhalts
punkte dafür vorlägen Beachtenswert ist auch die Ver
sicherung des Kriegsministers in der Antwort auf ein
Zustimmungstelegramm aus Nordhausen daß er an der
Gesetzesvorlage unbedingt festhalten werde

Zar Kennzeichnung der augenblicklichen Gefahrlosigkeit
der allgemeinen Weltlage schreibt die Norddeutsche Allge
meine Ztg in ihrer heutigen Uebersicht Den Eindruck
daß die allgemeine Situation zur Zeit der Jahreswende
keinerlei Anlaß zu unmittelbaren Besorgnissen bietet scheint
man auch in Paris gehabt zu haben da wie der Köln
Ztg von dort berichtet wird die französische Regierung
von ihren Vertretern im Auslande telegraphische Mitthei
lungen über den Neujahrsempfang erhielt die sämmtlich
darin übereinstimmen daß für die Erhaltung des Friedens
die bestimmtesten Erklärungen ausgesprochen worden sind
und daß Frankreich fast überall Gegenstand der wohlwol
lenden Aufmerksamkeit der Staatsoberhäupter war

Das Wiener Fremdenblatt spricht seine Ueberein
stimmung mit dem Journal de St PStersbourg ans
daß der Plan einer Wiederwahl des Prinzen v Batten
berg eine wirkliche Provokation bilden die allgemeine Ruhe
schwer bedrohen würde und deshalb auch außerhalb Ruß
lands keine gute Aufnahme finden könne Der Plan sei
deswegen auch viel zu gewagt und abenteuerlich um ihn
ernst zu nehmen und die Folgen einer solchen Wendung
in der bulgarischen Frage in Betracht zu ziehen Die
Bulgaren könnten aus dem sehnlichen Wunsche der Mächte
eine auf der Unverletzbarkeit des Berliner Vertrages fußen
de Lösung auf friedlichem Wege zu erreichen wohl aufs
Bestimmteste entnehmen wie wenig die Kabinete irgend
welche Beeinträchtigung der ruhigen Entwirrung der Ver
wickelungen billigten und wie sehr sie von den Bulgaren
die Vermeidung jeder Waghalsigkeit wodurch die Situa
tion verschärft und die allgemeine Ruhe gefährdet werden
könnte erwarteten

Die Nachricht von einem deutsch russischen Ver
trage der kürzlich abgeschlossen sein soll wurde gestern
in der Militärkommission des Reichstags vom Kriegsmi
nister Bronsart von Schelleudorff als höchst fragwürdige
Zeitungsnachricht bezeichnet Nach dem Pester Lloyd
handelt es sich um eine Annäherung des deutschen Reichs
kanzlers an die Petersburger Machthaber die fälschlicher
weise zu einem Sonderbündniß aufgebauscht worden sei
Es scheint daß diejenigen im Rechte sind welche die Mit
theilung auf eine französische Jntrigne zurückführen

An dem Rücktritte des bisherigen Leiters der russi
schen Finanzen Herrn von Bunge darf nach den dies
bezüglich und über die bereits stattgehabte Designirung
seines Nachfolgers Verlautbarten Meldungen wohl nicht
mehr gezweifelt werden Der an oberster Stelle des russi
schen Finanzressorts vor sich gegangene Personalwechsel
erscheint nicht allein für Rußland selbst von hervorragen
der Bedeutung sondern wird auch außerhalb dieses Reiches
und nicht zum wenigsten bei uns in Deutschland mit einem
Interesse erörtert welches seine völlig ausreichende Er
klärung in dem Umstände findet daß zahlreiche deutsche
Kapitalsbeträge in russischen Werthen investirt sind Es
wäre führen die Berl Polit Nachr aus das kaum
jedenfalls nicht in dem thatsächlich zu beobachtenden
Umfange der Fall gewesen hätte sich nicht die russische
Finanzpolitik sowie sie sich unter den Auspizien
ihres langjährigen bewährten Leiters entwickelte bei
der öffentlichen Meinung sowohl als in den kapital
kräftigen Kreisen Deutschlands eines Zutrauens er
freut welchem die schwankenden Tagesstimmungen keinerlei
Eintrag zu thun vermochten und welches die Hauptprobe
auf seine Stichhaltigkeit bestand als große Posten während
der afghanischen Wirren von England abgestoßene russische
Papiere in Deutschland bereitwillige Aufnahme fanden
Wir stehen den russischen Verhältnissen zu fern um uns
ein Urtheil über die Jnterna der dortigen Finanzverwal
tung bilden zu können glauben aber aus unserer Kennt
niß der deutschen Verhältnisse das Vectranensmoment
welches in den Augen der deutschen Kapitalisten der Per
sönlichkeit und den finanzpolitischen Grundsätzen Hernr
von Bunge s zukam gar nicht hoch genug veranschlagen
zu können Daher würde es unseres Erachtens von hohem
Interesse sein wenn über die Ursachen welche dem Rück
tritte des Genannten zu Grunde liegen wie auch über
das Programm des als Nachfolger Herrn von Bunge s



designirten Herrn Wyschniegradski Näheres in Erfahrung
gebracht werden kannte

Nunmehr hat auch Spanien das Bedürfniß empfun
den sich in feiner Wehrkraft auf etwaige Kriegsfälle ein
zurichten In Madrid wurde am 30 Dezember wie die
Epoca meldet ein langer Ministerrath abgehalten wel

cher sich insbesondere mit der auswärtigen Politik beschäf
tigte Es wurde dabei in Folge der von den Vertretern
Spaniens im Auslande eingelaufenen Berichte die Möglich
keit eines europäischen Krieges in s Auge gefaßt und die
Minister des Krieges und der Marine setzten ihre Ansich
ten über die Mittel auseinander welche zu ergreifen wären
um die Neutralität Spaniens und die Achtung der Rechte
des Landes zu sichern Es sollen demnach Mahon und
noch ein anderer Hafen der Balkaren befestigt und dem
nächst noch aridere Maßregeln studirt werden welche von
den Generalen Castillo und Rodriguez Arias vorgeschlagen
worden waren Außerdem werden demnächst Truppen und
das Panzerschiff Pelayo nach den Balearen geschickt
werden

Hirschberg i Schi 6 Januar Der Bahnverkehr mit
Breslau ist wieder hergestellt

Breslau 6 Januar Eine auf gestern Abend einberufene
General Versammlung des Neuen Wahlvereins beschloß eine
Resolution an den Reichstag und den Vorsitzenden der Mili
tärkommission abzusenden in welcher der Anschluß an die aus
verschiedenen Städten ergangenen Kundgebungen und das Ver
trauen zur Regierung ausgesprochen wird

Köln 6 Januar Nach der Kölnischen Zeitung hätten
die deutschen Sprengstoff Fabrikanten beschlossen die bestehende
Preisübereinkunft am 1 April aufzuheben

Stratzburg i E 6 Januar Der Kreisdirektor von Ha
genau Senfft von Pilsach ist gestern auf einem Ausflüge zu Wa
gcn am Schlagfluß gestorben

Wien 6 Januar Bei dem Kaiser und der Kaiserin fand
heute eiu Diner statt an welchem der päpstliche Nuntius der
russische französische Botschafter und mehrere Gesandte theil
nabmen

London 6 Januar Einer aus Ottawa hier eingegangenen
Depesche zufolge hat Marquis v Landsdowue den ihm ange
botenen Posten des Kriegsministers abgelehnr da er gegen
wärtig Kanada nicht zu verlassen wünsche

Paris 6 Januar Der Marineminister hat angeordnet
daß alle Torpedoboote erster Klasse sich nach Toulon begeben
sollen um dort größere Uebungen vorzunehmen Ein Tele
gramm des Journals des Debats aus Aden meldet daß es
dem französischen Kommandirenden in Obock gelungen sei sich
des Hauplurhebers der Massacres in Ambadu zu bemächtigen

Nach hier vorliegenden Nachrichten aus Philippopel soll es
an einigen Orten auf dem Lande bei der Steuererhebung zu
Schwierigkeiten gekommen sein die Bauern seien theilweise in
die Berge geflohen um sich der Entrichtung der Steuern zu
entziehen

Sofia 5 Januar Das Gerücht die Regierung würde den
Prinzen von Battenberg ersuchen nach Bulgarien zurückzukeh
ren wird in offizieller Weife für unbegründet erklärt

Tsges TtzrgM
Der Kaiser empfing gestern mehrere höhere Offiziere

und nahm dann die neue Rang und Quartierliste für das

Der Vater Schuld
Roman von Wilh Höffer

Ja eines Schurken Gegen ihn gegen den gewissen
losen Spekulanten der eine ganze Familie ins Unglück
stürzte konnte jetzt erst mit Erfolg vorgegangen werden
Noch wähnte er sich sicher das Irrenhaus deckte mit un
durchdringlicher Nacht jeden Beweis feiner Schuld er
glaubte es wenigstens

Johannes lächelte mit zuckenden Lippen Nun sollte
es hereinbrechen das Gericht Wer vor Zeiten seinen
armen Vater für schuldig gehalten wer das schwere Schicksal
der Familie Warbeck miterlebt dem würde es ja begreiflich
erscheinen daß er Alles aufbot um einen Elenden einen
Erbschleicher und Verleumder zu entlarven

Auch diese lange Stunde ging endlich zu Ende Der
schlaftrunkene Hausknecht weckte den frühen Gast der Kellner
brachte den Kaffee und Herr Matthesius der Wirth er
hielt den Rest des Schweigegeldes Es trennten sich an
diesem nebligen Maimorgen lauter zufriedene Menschen
Der Hausknecht schloß den Wagenschlag die Pferde zogen
an und fort ging es zur Brücke

Am Wege stand im Dümmergrau des jungen Tages
Mrs Lizzie Trollope und lachte vergnügt in den Wagen
hinein Ihr weißes Tuch flatterte es war also Alles
ohne Unfall vTlanfen

Eine lebhafte Handbewegung dankte der gutmütigen Frau
dann rollte die Droschke weiter bis aus den Häusermassen
zu beiden Seiten der Mastenwald der Themse hervortrat
und zuletzt die Anlegebrücke des Osborne erreicht war

Hin und her wogte der Menschenstrom Johannes drängte
sich durch auf das Verdeck und fpähte nach allen Seiten

ob seine beiden Schützlinge hier waren
Mrs Hamblin winkte ihm von der Kajütstreppe her

er eilte hinab und fand die Gesuchten in dem kleinen be
haglich eingerichteten Raum der ihnen für die nächsten
Tage als Aufenthalt dienen sollte Während draußen das
Schiff feine Fahrt zum Ocean antrat sah Johannes die
gerettete Frau beide Hände nach ihm ausstrecken und ihn
weinend begrüßen Mein lieber Junge sagte sie zärt
lich Mein Hans wie soll ich Arme Dir danken
Es ist ein weiter Weg bis die Gerichte

Er unterbrach sie lächelnd Denke jetzt nur an Deine
Gesundheit Tante Emilie nur an Gutes und Ange
nehmes alles sonstige überlasse mir

Sie sah ihn an Eins nur noch mein Junge Eins
muß ich von Dir selbst hören Sage es mir leben meine
Kinder

Jahr 1887 entgegen Später hörte der Monarch den
Vortrag dcs Grasen Perponcher und arbeitete längere
Zeit mit dem Chef des Militärkabinets

Der Kaiser und der Kronprinz haben den
Berliner Stadtverordneten auf deren aus Anlaß des
Jahreswechsels dargebrachte Glückwunschadresse äußerst
herzliche Dankschreiben zugehen lassen Am Schlüsse des
kaiserlichen Schreibens wird ausdrücklich der Hoffnung
auf Erhaltung des Friedens Ausdruck gegeben

Der Kronprinz und die Kronprinzessin besuchten
gestern Abend die Vorstellung im Opernhause und wohnten
derselben bis zum Schlüsse bei

In Folge Einsturzes des Tunnels bei Huy in Belgien
treffen die Pariser Züge noch immer mit Verspätung von
mehreren Stunden in Köln ein Es wird dies wie die
Köln Ztg schreibt noch einige Wochen andauern da

sich nach der ersten Ausbesserung des Tunnels wieder
neue gefahrdrohende Schäden gezeigt haben und trotz rast
loser Arbeit der Betrieb vor Verlauf von etwa sechs
Wochen kaum geregelt werden kann Bis dahin geht der
Personenverkehr wie bisher über Landen

Der aus Frankfurt a M auf Grund des Sozia
listengesetzes ausgewiesene Abgeordnete Sabor hat seinen
Wohnsitz in Aschaffenburg genommen

Hirschberg i Schl 6 Januar Infolge heftiger
Stürme und enormer Schneeverwehungen sind aufs Neue
große Verkehrsstörungen nach allen Seiten hin eingetreten
Bei Riebnitz entgleisten 7 Wagen eines Güterzuges Der
gestrige Berliner Abendzug ist erst heute früh angekommen
Der Verkehr in der Richtung Breslan ist gesperrt Zwischen
Janowitz und Schildau ist ein Zug stecken geblieben da
die Maschine entgleiste Bei Merzdorf ist die Strecke voll
ständig verweht Die Richtung Schmiedeberg bei Ziller
thal ist gesperrt so daß Züge nicht verkehren

Paris 6 Januar Der deutsche Botschafter Graf
Münster wohnte gestern zum ersten Male seit seinem Un
wohlsein wieder dem Empfange im Auswärtigen Amte bei
derselbe beabsichtigt sich heute nach Cannes zu begeben

Das Schulgeschwader bestehend aus S M Schiffen
Stein Moltke und Prinz Adalbert Geschwaderchef

Kapitän zur See und Kommodore von Kall ist am 6
Januar er von St Thomas in See gegangen

Der Reichsanzeiger publieirt die Ernennung des
Staatssekretärs des Reichsschatzamts a D von Burchard
zum Präsidenten der Seehandlung

Die Ersatzwahl im Landtagswahlkreise Bochum Dort
mund für den verstorbenen Dr Loewe Calbe findet am
19 d Mts statt Centrum und Deutschfreisinnige haben
Wahlenthaltung beschlossen

Die Staatspfarrer Kubatschek Xions undKick
Kähme haben ihre Staatspfarren in die Hände der Re

gierung niedergelegt nachdem sie dieselben etwa 10 Jahre
im Besitz gehabt haben Der geistlichen Behörde haben
sich beide Herren nicht unterworfen

Das Deutsche Tageblatt verzeichnet ein Gerücht

Er nickte zuversichtlich Ich weiß es gewiß Tante
Emilie Sie leben und sind glücklich es ergeht ihnen voll
kommen wohl,

Ach wie gütig ist Gott und auch er mein
Mann Verschweige mir nichts Johannes

Auch er lebt und er soll Dir kein Haar krümmen
Tante er foll Dich auf feinen Knieen um Verzeihung
anflehen

Die blasse Frau schauderte Ich möchte ihn am liebsten
nie wiedersehen seufzte sie Jede Erinnerung an diesen
Mann ist eine Folter für mich

Johannes wandte sich ab JchIwill keine Gnade üben,
dachteer Der welcher meine Mutter in das frühe Grab
stürzte der durch dessen Schuld meines armen Vaters
Leben vergiftet wurde er soll jetzt den ungeheuren
Frevel büßen

Es war im Augenblick still in der kleinen Ka jüte Ein
erster voller Sonnenstrahl traf das Fenster derse lben weißer
Gischt sprang im Bogen empor gleich einer Möve glitt
der Osborne durch die Wellen Erschüttert von dem
langentbehrten Anblick des Lebens der Freiheit faltete die
bleiche Frau ihre Hände O Gott, quoll es unbewußt
wie im lauten Denken über die bebenden Lippen o Gott
der Du die Liebe bist laß mich nicht sterben ehe ich
meine Kinder wiedergesehen habe

Und Mrs Hamblin mannte sie schluchzend Er wird
e s nicht meine liebe Dän e er wird es sicherlich nicht
Wozu hätte er uns sonst den guten jungen Herrn geschickt

Johnny meinen Liebling der kaum sechs Jahre zählte
als ich ihn schon kennen lernte

Und der daher nun ganz nothwendig aus diesem Grunde
ein Bot des Himmels sein muß O Du liebe alte
närrische Mary Ann

Er streichelte halb lachend halb gerührt das weiße
durchsichtig magere Antlitz seiner Tante Schlafe fagte
er begütigend fchlafe und schau im Traum das Pa
radies wie es in dem alten Wiegenliede heißt Ich
wache und ich werde Dich an das Ziel führen

2

Ueber den letzten Ausläufern des weitgedehnten See s
stand ein Gewitter In einer der vielen Buchten umgeben
von grünem Hochwalde erhob sich eine Anzahl stattlicher
Gebäude vorn das Herrenhaus mit seinem Kranze bunt
blühender Teppichbeete seinem Park und dem Fischerhäus
chen etwas im Hintergrunde eine umfängliche Fabrik slankirt
von Arbeiterwohnungen und endlich ein großes Haus
offenbar erst soeben im Bau beendet an Thüren und
Fenstern blitzblank hübsch und behäbig ausgestattet bis

wonach der Erlaß eines Pferdeausfuhr Verbotes
in Vorbereitung sei

Die Leiche der in Berlin erschlagenen Frau Abt ist
Mittwoch Mittag 1 Uhr im Leichenhause untersucht worden
Aus Anordnung des Untersuchungsrichters wurde vorher der
Gattenmörder aus der Haft vorgeführt um die Leiche als die
seiner von ihm erschlagenen Frau anzuerkennen Abt ein gro
ßer starker knochiger Mann verhielt sich bei dieser grauenvol
len Gegenüberstellung ruhig und stumpf als ob ihn die Sache
gar nichts anginge und beantwortete die Fragen des Untersu
chungsrichters stets kurz und trocken ohne jede Spur von Ge
müthsbewegung Wie die vorgenommene Untersuchung ergab
ist Frau Abt die ein Alter von 49 Jahren erreichte nicht mit
einem Beilhiebe sondern nach dem B T mit mehr als einem
halben Dutzend Hieben getödtet worden die das Hinterhaupt
zerschmetterten und das Gehirn verletzten Sämmtliche Schläge
rührten von einem stumpfen Instrument her und zwar waren
sie wie Abt eingestand mit der stumpfen Seite des Küchen
beiles geführt sonstige Verletzungen welche auf einen etwa vor
ausgegangenen Kampf zwischen Mann und Frau könnten schlie
ßen lassen wurden nicht festgestellt Demnach bleibt die An
nahme bestehen daß Abt im Jähzorn seine Frau hinterrücks
erschlagen hat

Aus Bertsdorf beiZittau wird die Kunde von einem
traurigen Familiendrama gemeldet Die dafelbst bei Ver
wandten mit ihrem achtjährigen Töchterchen wohnende
kränkliche Wittwe eines Tagelöhners welche von einer
Armenunterstützung lebte hatte den entsetzlichen Entschluß
gefaßt ihr Kind und sich aus der Welt zu schasen Am
Montag Abend schritt sie zur That und schlug mit dem
Beile auf das bereits im Bette schlafende Kind Die
dicke Nachtmütze linderte die Wucht des Schlages das
Kind erwachte und wehrte den zweiten Schlag mit seinen
Händchen ab ein dritter Schlag traf die Schläfe des um
Hilfe rufenden Kindes Inzwischen waren aber auch die
anderen Hausbewohner herbeigeeilt hinderten die Mutter
an der Vollendung ihrer blutigen That und verhinderten
ebenso einen Selbstmordversuch der grausamen Mutter
Die Verbrecherin wurde nach der Stadt an das Gericht
abgeführt Das schwerverletzte Kind lebt noch es ist
jedoch zweifelhaft ob man es wird am Leben erhalten
können

In einem der Stadtverwaltung in Eupen gehörigen
Hause wohnte eine alte alleinstehende Frau welche von
Almosen lebte Letzten Sonntag hatte dieselbe noch mit
ihren Hausgenossen gesprochen seit dieser Zeit aber war
sie nicht mehr gesehen worden Man fand es endlich für
gut die von innen verschlossene Thür ihrer Stube gewalt
sam zu öffnen Die Unglückliche lag todt auf dem Bo
den das Gesicht und die Hände von Ratten zerfleischt

Tragisches Geschick Am 2 Januar begaben sich
die Gemeindevorsteher von Lübbinchen und Pinnow auf
die Jagd dieselben leben in enger Freundschaft ihre Ge
meindemarknngen stoßen eng aneinander Zu Ende des
Jagens wollte der Gemeindevorsteher von Pinnow den
Hahn seines Gewehrs in Ruhe bringen in demselben
Augenblick krachte ein Schuß der Hahn war ihm aus
dem Finger entglitten und die Ladung dem Gemeindevor
steher von Lübbinchen in die Seite durch die Lunge ge
drungen wodurch derselbe schwerverletzt zusammenbrach
und bald darauf verstarb

herab zu den Lauben mit Tischen und Bänken die das
Ganze freundlich schmückten Hier sollten jedenfalls die
künftigen Bewohner erst einziehen

Durch den Park kamen zwei Damen und ein Herr langsam
gegangen Wer die beiden jugendlichen Geschöpfe fah der
mußte in ihnen Das erkennen was sie wirklich waren
Zwillingsschwestern von überraschender Ähnlichkeit Bei
beiden legte sich das blonde Haar in natürlichen Wellen
um den kleinen und schöngeformten Kopf bei beiden be
lebten blaue treublickende Augen ein Gesicht das vielleicht
nicht gerade regelmäßig schön, aber doch unendlich anziehend
und lieblich genannt werden konnte Nur im Wuchs trat
eine geringe Verschiedenheit zu Tage Leonore die um
eine Viertelstunde ältere Schwester war in der Würde der
Frau und jungen Mutter ein wenig voller üppiger ent
faltet als die noch unvermählte Elfe deren glänzende Blicke
in diesem Moment das neuerbaute Haus beobachteten

Otto sagte sie recht aus Herzensgrund Otto Du
bist doch ein glücklicher Mensch

Ihr Schwager der Freiherr von Halm lächelte freund
lich Gewiß bin ich es kleine Elfe Aber wie kam Dir
so plötzlich gerade dieser Gedanke

Im Anblick jenes Hauses Du hast den Leuten zuerst
gesunde Arbeitsräume geschaffen dann jedem das kleine
eigene Heim mit dem Gärtchen und dem Stück Feld
jetzt ist auch das Feierabendhaus fertig das Asyl für
die Alten Müdegearbeiteten Wie viele Herzen werden
Dich segnen Deinen Namen preisen Otto Ich beneide
Dich

Und Du sprichst kein Wort Nora, fuhr sie dann
gegen ihre Schwester gewendet fort Die Hälfte aller
dieser reichen Güter gehört doch Dir

Es schien als ersticke die junge Frau einen heiß herauf
quellenden Seufzer Man muß vom Glücke niemals
fprechen, antwortete sie halb scherzend Irgend ein Ohr
hört das vermessene Wort und die bösen Mächte erfah
ren es

Es giebt gar keine bösen Mächte
Der Freiherr beugte sich zur Seite und pflückte eine

Rosenknospe die etwas über den Weg hinausgewachsen
war Gott erhalte Dir diese ruhige Znversicht Elfe,
sagte er mit weit mehr Ernst als für den Augenblick an
gebracht erschien Sie wird Dich über die Untiefen des
Lebens sanft hinwegtragen

Trotzdem sie doch nur eine Täuschung ist rief bei
nahe heftig die junge Frau Nicht wahr Otto das
meintest Du

Fortsetzung folgt



Aus dem Geschäftsverkehr
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MxchZiche Anzeigen

Am 1 Sonntag nach Epiphanias predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent

I Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottes
dienst Herr Superint v Förster Abends 6 Uhr Herr
Archidiakonus Pfanne

Versammlung konfirmirter Töchter Sonntag 9 Januar
3 Uhr im Sprechzimmer in der Marienbibliothek Eingang
Markt 13 1 Tr

Montag den 10 Januar Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Domprediger Albertz

Sonntag den 9 Januar Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Volksschulsaal neue Promenade 13 Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Dakonus Nicht er Abends 6 Uhr Herr
Oberprediger Sickel

Nachmitiag 4 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Oberdiakonus Wäcbtler

Diemitz Vorm 9VzUhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr OberpredigerSaran Nachmittag IV4 Uhr Kindergottesdienst Herr

Diakonus Nietschman n Abends 6 Uhr Derselbe
Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann
Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz

Nachmittag 1//z Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
5 Uhr Milsiousstnnde Herr Domprediger Beelitz

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 V Uhr

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
bei Herrn Domprediger Beelitz

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Hilfsprediger Loh
mann Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Herr Pastor Werner aus Hohenthurm

Zu St George Vorm 10 Uhr Herr Prediger Palmi
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Graß

Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen im Pfarrhause bei Herrn Pastor Knuth A

Mittwoch den 12 Januar Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsseier Herr Pastor Knnth

Freitag den 14 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Graß

Im städtischen Siecheuhause Vorm 9 Uhr Herr Hülfs
prediger Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vorm
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Litanei

Militär Gemeinde Des Sergeanten im Magdeb Füs
Rea Nr 36 Salbach T Minna Karoline Louise Hedwig geb
2 November l886

Ulrichsparochie Des Kaufmann F C Klos T Olga
Margarethe geb 31 Mai 1886 Des Hilfsbremser F W E
Schulze S Eduard Otto geb 10 Juli Des Nadler F C
Müller T Eliwbeth geh 25 August Des Schlosser A I
Schondorf T Louise Anna geb 25 September Des
Viktualienhändler F G Schubert T Anna Rosa geb 12
Oktober Des Schneidermeister I C A Grätzel T
Johanne Charlotte geb 19 Oktober Des Handarbeiter

Busch T Ella Rosa Minna Martha geb 6 November
Des Uhrmacher I W A Steinbeiß T Emilie Therese

Alma Anna geb 26 November
Moriizparochie Des Kesselschmied Schumann T Minna

geb 20 Februar 1886 Des Schneidermeister Ende S
Louis Oskar Franz geb 21 Juni Des Sattler Donath
S, Karl Richard geb 20 Juli Des Zeugschmied Schumann
S Karl Andreas Gottlieb geb 31 August Des Maschi
nenführer Becker T Jda Anna geb 8 September Des
Schiffssteuermann Christoph S Alfred Wilhelm Richard geb
3 Oktober Des Portier Klauer T Marie Martha Hedwig
geb 6 November Des Schlosser Lehnert T Louise Anna
geb 11 November Des Handarbeiter Hennig S Paul
Alfred geb 17 November Des Arbeiter Müller T Marie
Friederike geb 25 November Des Restaurateur Fehling
S Karl Paul geb 26 November Des Handarbeiter
Stegmann T Hedwig Marie geb 2 Dezember Des
Handarbeiter Stiebet S Alexander geb 19 Dezember

Domkirche Des Arbeiter Thiel S Franz Albert Paul
geb 30 September 1836 Des Schriftgießer Baldeweg T
Johanne Louise geb 3 Dezember Eine unehel T
Auguste Friederike Margarethe geb 4 November

Neumarkt Des Glaser Thiele T Johanne Louise geb
7 Mai 1886 Des Tischler Kizio S Ferdinand Fritz geb
26 Juli Des Gürtler Forberg T Auguste Gertrud Elise
geb 24 August Des Goldarbeiter Jlschner S Richard
Georg Arthur geb 12 September Des Rentier Heidenreich
S Max Albert geb 9 Oktober Des Lokomotivheizer
Schade S Paul Karl Reinhold geb 2 Oktober Des
Bautechniker Weber S Albin Franz geb 10 Oktober Des
Böttcher Aufm Wasser S August Heinrich Arthur geb 11
Oktober Des Schuhmacher Raap T Friederike Emma
Jda geb 8 Oktober Des verst Mechanikns Schön S

ngo Arthur Walther geb 21 Oktober Des Inspektor
Schleif S Johann Friedrich Emil geb 15 November

Des Tischlermeister Grnnewald S Heinrich Bernhard Georg
zeb 18 November Des Buchbindermeister Saalfeld S
Aaul Wilhelm Walther geb 22 November Des Fabrik
arbeiter Krickemeyer S Albert Paul Arthur geb 22 Novbr

Glaucha Des Buchdrucker Sachse T Martha Anna geb
20 Februar 1886 Des Hospital Oberwärter Rosenberg S
Ernst Friedrich Otto geb 10 Juli Des Eisendreher
Brückner S Gustav Wilhelm Julius geb 25 August Des
Handarbeiter Zilke T Amalie Anna Lina geb 19 Septbr

Des Geschäftsreisenden Schmidt S Karl geb 45 Oktober
Des Handarbeiter Reso S Karl Willy geb 16 Oktober
Des Maschinenfabrikant Degenkolbe S Earl Max geb

16 Oktober Des Musikus Rümpler S Franz Paul geb
17 Oktober Des Bau Aufseher Bivour S Robert Eduard
geb 19 Oktober Des Pferdebahn Kondukteur Klein S
Bernhard Joseph Ferdinand geb 29 Oktober Des Kanzlist
Schmidt T Friederike Elsbeth geb 29 Oktober Des
Schiffer Sprung T Bertha Anna geb 30 Oktober Des
Schlosser Frosch T Anna Martha geb 9 Dezember Des
Telegraphenleitnngs Anfseher Weiner S August Paul geb
16 Dezember

Die monatliche Missionsstunde für unsere städtischen Ge
meinden wird auch in diesem Jahre so Gott will in der
Marienkirche regelmäßig abgehalten werden Die Missions
freunde werden gebeten diesem an jedem zweiten Montag des
Monats stattfindenden Gottesdienst ihre Theilnahme zu
schenken Herr Domprediger Albertz hat sich bereit erklärt

dieselbe am nächsten Montag Abends 6 Uhr zu halten

v Förster
Getraute

i Zu 1l L Frauen Den 2 Januar der Schmied H Brauer
zu Trotha mn A Liebegott Den 5 Januar der Bauunter
nehmer G Sträube mit verw M Schockert geb Bunge

Ulrichsparochie Den 26 Dezemver der Arbeiter H C E
Eschrich mit W Th Lauscht Der Fabrikarbeiter H F Kröber
mit M Ch F Günther Den 29 Dezember der Hotelbesitzer
Th L F A Stierwald mit A H O Otto Der Tischler
L C C Rickwardt mit W A I Henze Den 31 Dezember
der Schlosser F W C Bley mit A F A Strecker Den
4 Januar der Ingenieur E E Landmann mit M M Henze

Moritzparochie Den 1 Januar der Schneider Bernack
mit M Speck

Neumarkt Den 28 Dezember der Reallehrer Griesing
mit M E Barth Den 31 Dezember der Buchhalter
Möwes mit L C Damme Den 1 Januar der Tischler
Schaaf mit A F M Stankowitz Den 2 Januar der
Zimmermann Wege mit A M Oeltzner

Glaucha Den 2 Januar der herrschaftliche Kutscher
E A Stollberg mit M P Donner

Getaufte
Zu U L Frauen Des Fuhrmann O Bruder T Luise

Hedwig geb 9 Dezember 1885 Des Korbmachermeister
Bredow S Max Alwin Felix geb 13 März 1886 Des
Handarbeiter Schumann S Willy Paul geb 2 April
Des Schaffner Noack S Ernst geb 14 April Des Hand
luugsreiieuden Resch S Robert Bruno geb 27 April
Des Bäckermeister Berger S Alfred Kurt geb 29 Mai
Des Postschaffner Zabel T Elfe geb 21 Juni Des Haud
arbeiter Werner S Friedrich Franz Otto geb 5 Juli
Des Handarbeiter Schmiljnn s Albert Adolph geb 4 August

Des Lokomotivführer Francke S Karl Paul geb 15
Oktober Des Arbeiter Dienemann S Kurt Hugo geb
25 Oktober Des Buchhändler M Niemeyer T Dorothea
Louise geb 8 November Des Eisendreher Hennicke T
Hedwig Elisabeth geb 22 November Des Verstcherungs
Beamten Müller T Hildegard Gertrud geb 26 November

Des Maurer Reichmeister T Ella Hedwig geb 11 Dezbr
Eine unehel T Frieda Clara geb 1 Januar 1887

lsko 126 bis 133 M April Mai 134,7ö bis 133 50 M Hafer loks
mittlere Sorte etwas reger beachtet Termine still und schwächer lok 10S
b 14S M, April Mai 112,50 M Gerste in fein Brauwaare gesucht
loko 11V bis ISO M Ruböl bei einigem Begehr und reservirtem An
gebot fester tendenzirt lolo ohne Faß M April Mai 46,Sg M

Petroleum blieb geschäftslos loko M laufender Monat
M Spiritus lolo schwach zugeführt und höher bezahlt Termine ruhig
bei besseren Preisen loko ohne Haß 37,20 M laufender Monat 37,20 bis
37,30 M Mehl in stillem Verkehr Weizenmehl 00 25,25 bis 21,75
M 0 21,50 is 19,50 M Roggenmehl 0 19,25 bis 13,00 M 0 und 1 18,00
bis 18,75 M

Kluseen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und SounabendZ
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Scnntag

Saufmiiunischer Verein Gesangs Cirkel nur für Mitglieder Abends S Uhr
im Veremslokal gr Berlin 13 1 Tr

Berciu junger Glsenhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniier Verein z Halle a S Ab Sj Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitsche Vereenigung Tosammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Miiimer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schützler sche Liedertasc Ab 8 Uebung im Fürftenlhal
Halle fche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Kciimn krci i cssia Ab 95 in Reif s Restaurant
Gcwerl Vcrcins Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestnnde in der

Stadt Magdeburg
Halle schcr Zither Kranz Ab 8z Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Zitherlranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruderelnb Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahu scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der ftädt Turnballe
Turvereiii Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies

Abgang und Ankunft
der Eisenbahuzüge Bahnhof HMs

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V M CötheuZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Cöthens

Nach Leipzig K4 20 fr 7 30 B
Z3 25 B 10 15 V Z11 30 B
1 40 N D 20 N 5 8 NM 15A 7 1V A 9 5 A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Vienmbur 7 40 V 11 35 B
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Caffel 5 10 B 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
lbts Gchenbergj 9 30 Abends sbis

Nordhauienl 10 37 A 12 S ft
stis Oberröblingen j

Nach Gilbe 7 45 V 1 33 N 7 24
A sbis Fiusterwalde

Nach Thürwge 5 40 fr 7 45 B
10 15 V 11 38 V 2 5 N
5 29 N S 5 A 9 40 A stis

Erfurts 11 3 A
Nach Berli 4 35 fr 7 25 V

9 18 B 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A L 45 A bis Bitterfeld
S L2 A

Preutz Deutsche Fonds
Dividende 1S86

D Reichs Anleihe
do doKonsol Anl

do doStaats Anl 18S3
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Pommer fche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe

Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O

hs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do doPr Anl v 55

Braun 20 THI L
Cöln Muid Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

Non Magdeburg 721 V 8 52 V
sv CöthenZ 10 2 B 1 26 N 5 3
N 6 5S A 8 58 A 10 41
2 45 fr

Von Leipzig Z5 S2 B 7 3
M 42 V 9 43 V Z11 7
11 28 V 1 12 N 2 51 N S4 Ä

N 5 31 N t 7 37 A L 3
W 57 A 10 27 A 11 53 5

Bon Vienenburg 7 5 V von Kön
nern L 7 B von Halberstadi
10L 1 16 M 5 i N 8 50 A

Ikon Saffel 6 55 V sv Nordhauses
7 14 V 10 5 K lv EichenbM

1 l c M von Eisleben 1 13 N
5 13 N 80 A von EisleSeu
855 Ä 10 25 V

Bon Guben 7 4 B svou Falken
bergs 1 6 N 7 9 A

Bon Thüriuge 4 2L fr 7 7 V
9 13 V 10 38 L 1 S N 5 1

N 5 L3 N 8 3 A 3 Z810 56 A
Bon L rliu 4 20 8 20 V vor

Bildfelds 10 3 B 11 31
2 5 N onB tterfclds 5 23 N
5 44 N 3 58 A 10 53 A

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3Vs
4

4

3

4

4V
3V
fr
3V
3V
fr

106,50 B
101,80 b
106,10 G
102,00 b
103,75 b
102,75 b
100,30 b
00,00

105,00 B
104,00
104,00
104,25
104,00 v
105,00 G
105,00 b
100,80 b
104,00 G
00,00
92,75 b

103,20 b
00,00

148,00 B
95,00 B

130,50 B
130,00 b
24,30 b

uslitndifche S mdS
Dividende 1886

Aegypt garant 4 75,60 b
Italien Rente 5 100,30 b
Oesterr Goldrente 4 92,30 bB

do Papierrente 4 66,90 b
do Silberrente 4V 68,00 bB

Rumän große 8 00,00
Russ Goldrente 6 109,50 SB
do do 84 5 90,50 b
do do 1er 5 90,60 bdo Orient Anl 5 58,10 b
do Prämien 64 5 145,00 B
do do 66 5 1 3,50 bGdo C Bodencr 5 85,50 bB
do Curl Pfaudbr 5 00,00

Serbische Rente 5 80,50 bG
Ung Gold a 1000 4 83,90 B
do do s 500 4 84,40 b
do do a 100 4 84,40 b
do Jnvest, A A 5 101,60 G
do Papierreiste 5 75,70 B

Indnftrie Attie

Eisenbahn Stmmu Attie

2VAachen Mastricht
Altenbnrg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Osipreuß Südbahn
Saalbahu
Wcimar Geraer

do 2i conv
do ungar fr

Werra Bahn
Bnschtiehrad B
Dnx Bodenbach

Gal sCarl L B Z
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wien

0

3 /4
V

5V
0

5

0

4V
2V
0

2V
4V
7V
5

3 /2
10
7ss
5

1

13

53,10 bG
188,50 b
20,60 bG
93,70 b
37,75 b
75,00 B
35,25 bG
63,90 b
L7,25 bG
25,50 bG
00,00
00,00
84,60 G
86,25 b

138,10 B
81,50 bB
00,00

169,00 B
126,75 b
61,75 b

ie,8,50
297,25 0

bemrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe d Co
Zeitzer Masch
Frisier Nähmasch
Cröllwiker Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tnchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff

Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiuer Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Siscabahn Prioritiit Stainui Aktien

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlaufitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

2V

53,10 bG
102,50 bG
100,75 bG
95,80 bG

100,00 bB
91,70 l
85,25 bG

Inländische kisenSahn Prioritätcn nd
Obligationen

Berlin Dresden
Breslan Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I

do 1886

4V 103,50 bB
00,00
101,75 G
101,75 G
102,00 G
103,00 bB
97,60 bG
00,00
00,00

102,50

101,50 bB

Rusl Kisenb Priorit OMgatioiic

4

4 /2

4V
4

3V
4

4

4

do
do
do

do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Hdo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kroupr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1885

Ergänz Netz

1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Uugar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsau gar
Rjäsau Koslow gar
Rjaschk Morczansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp
Wladikawkas

101,20 B
85,25 G
84,60 b

108,60 bG
82 10 bG

102,00 bG
75,40 bG

405,00 bB
389,90 B
385,50 bG
388,40 B
107,30 bG
101,70 b
74,80 b

321,75 ü
322,00 b
104,80 bB
98,50 B
81,20 b
91,00 b
76,40 B
99,00 b
98,40 b
00,00

102,40 b
102 50 B
84,50 b
96,75 b
95,25 bG
97,00
83,75
65,15 bB
67,00 G
97,40 b
81,90 b

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wie 100 fl
Petersburg 100 SR

T

8 T
8 T
8 T
3W

168,55 b
20,39 b
80,50 b

161,50 b
189,20 b

12
4V
6

10
10
16
4

15
0

5

2

2

5

8V
3

12
5

4

4V
3

s

Bank Aktien

123,00
187,00

103,00
119,75
148,00

204,00

262 00
231,25

54,00
190,25

65,00
00 00
78,50
99,50
85,75

121,00
170,00
71,00
00,00

107,75
83,00

100,10
00,00
92,00

bB
G
bG
bB
B

bG
bG
bG
G

bG
b

bG

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Diseonto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Kreditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40 j
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit

Pr Ctr Bd 40/
Reichsbauk
Sächsische Bank
Weimarische Bank

S

6

5V
6V
7

9

11

7V
5V
0

9

5V
6

4

5

4

20

13

5V
8

624

5V
0

123,00 bG
157,00 bG
119,75 bG
106,50 bG
140,00 bG
136 00 G
166,00 bG
206,75 b
133,60 bG
00,00
82,50 bG

170 75 b
102,50 bG
107,50 B
95,90 B
98,75 B
94,30 bG

144,00 G
486,00 b
180,50 G
110,75 bG
105,00 bB
134,00 bB
141 25 b
119,90 b
66 50 bB

Bergwerks und Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt L
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen

n Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Brauuk

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

11 182,00 bB

70 10 bG
43,00 B
81,00 bG
19 40 b
86,75 bB
57,00 bG

118,00 bG
162,00 bG
00,00
35,25 b

107,75 bG
157 25 bG

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

H D Pfaudbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

5

101,00 G
103,00 B
107,60 b
101,50 G
122,75 B
00,00

112,00 G
111 75 b
100,40 bG

Leipz Börse v
3

4V
4 /2
5

Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauuk

do St Pr 5 i
B S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

9

5Vs

15

IS

3 Jan
92,50 G

102,00 b
102,90 G
85,60 G

188,59 B
124,50 G
170,90 G
133 50 bG
118 50 G
90 00 B

160,00 B
160,00 B
92,00 B
92,00 B

102,00 b
129,00 bG
190,00 GZ

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat PersonenpofteN

Posthof Halle
Nach SchMSdt 5 45 V 3 0 N Bon Schafftet 8 35 B 7 5
Nach S iizulimd 6 0 V 3 0 N Bon Z ilzmiia 10 0 B 7 3

Berliner Börse vom 6 Januar
Die Haltung der heutigen Börse war auf allen Gebielen

schwach nur Bergwerke waren fest und steigend Die Spekula
tion wagt sich nicht heraus und bleibt sehr reservirt in Folge
dessen das Geschäft durchweg sehr gering war nur in Berg
werken war dasselbe etwas umfangreicher

Produktenbörse Weizen trotz besserer amerikanischer Berichte durch Ab
gaben der Platzspekulation gedrückt loko 152 bis 174 M April Mai 169
bis 167,70 M Roggen loko ohne besondere geschäftliche Beachtung
Lieferung bei abwartender Stellung der Spekulation in schwacher Haltung

Meteorolog Bericht des Halle scheu Tageblattes

Dat St
Barom

red 0
Thern

n

ivmeter
ich
lissnill

Feuch
tigkeit d
Lust

Wind Wenn

6 /1 j

7 /1

2 Uhr
8Mr
7 Uhr

7310
73l5
7325

0 6
2 5
1 3

0 5
2 0
1 0

65
85
86

80
80
85V

wolkig
bedeckt
desgl

Usbsvstcht der Wittsruzzg
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg fehlt Memel 2 Berlin 3
Hamburg 3 Cbemnitz 2 München 3 Baris 1

Sonnabeno 6Uhr Uebung i d Volkssch
Aufführung 22 Januar



Anfanft 7 Uhr

StsM R dsater
Direktion Llvinriv Sem

Sonnabends den 8 Januar 1887
88 Borstellimg t 4 Abonnements Vorstellung Farbe Kvld

Nen einstndirt

vio VovMer Sss Lorri brivw8
Schauspiel in 4 Akten von A Wilbrandt

Personen
Eulenstein Gerichtsrath
Rolf Fabrikant
Frau Jda Reinhold
Fran Agathe Stern
Hugo Agathe s Söhnlein
Fabricius
Frau Wohlmuth
Demmler Rolf s Diener
Abel Rolf s Gärtner

Friederike Handschuhmacherinnen

Protokollführer
Gerichtsdiener

Zweiter Gerichtsdiener Zwei Schutzmänner

Albert Patry
Adolf Müller
Clara Ungar
Helene Bensberg
Kl Lesznö
Arthur Bauer
Emilie Jeß
Edmund Schmasow
Ädolf Pfeiffer
lJustiue Wegener
l,Emmy Friedemann

Carl Friedau
Emil Moser

Die Handlung spielt in der Gegenwart
in einer Provinz Hauptstadt

Nach dem zweiten Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt

Schauspiel Preise Proscemums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Lsge
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,SV Mk Orchestersauteuils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Proscemums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinter
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt Z75 Pfg Gallerie 40 Pfg

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
sind an der Kasse zu haben

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasieneröffnnng V Uhr Anfang V2 Uhr Ende tv Uhr

Sonntag den B Januar 188

Machnnttaas ZV Uhr
Fremden Wr tellnng

WAG AOTAA WZMHÄGM
Abends 7 Uhr

ii

Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel von Neßler

In Vorbereitung W AiA ZUz z k Z z V s

Die am 15 Januar er fällige zweite und letzte Abonnements Raten
zahlung kann schon vom 10 d Mts an bis 16 Januar incl im Bankgeschäft
des Heirn Banquier W Markt Mr SV Vormittags von
9 bis 1 Nachmittags von 3 bis 5 Uhr gegen Aushändigung der Qnittung
eingezahlt werden Die Direktion des Stadt Theaters

WLZRG

die sowohl in den höchsten und allerhöchsten Hofkreisen wie überhaupt bei allen
Liebhabern und Liebhaberinnen einer feinen Tasse Kaffee die beifälligste Aufnahme
findet ist ein Gewürz welches bei der Bereitung des Kaffee Getränkes dem
Bohnen Kaffee zugesetzt dem Getränk jene brillante Farbe und jenen wunderbar
feinen pikanten Geschmack verleiht wie ihn das in Carlsbad kredenzte weltberühmte
Kaffee Getränk besitzt

Erwähntes Gewürz das unter dem Namen Weber s CarlSbader Kaffee
Gewürz in Portionsstücken in den Handel kommt wird in den Fabriken des
Hoflieferanten Otto G Weber in Radebenl Dresden und Wien VI her
gestellt und ist in Cartons enthaltend 30 Stück Gewürz ausreichend für ea 300
Tassen Kaffee zum Preise von 50 Pfennig in renommirten Colonialwaarenhand
lungen zu haben

den 1 Januar 1887
Einem hochgeehrten Publikum theile ich hierdurch ergebenst mit daß ich den

Verkauf meiner vtv HerrnZT ZZ i ixL lÄ übertragen habe

U Hannover
Bezugnehmend auf Obiges halte ich stets Vorrath oben erwähnter Waaren und

empfehle mich dem hochgeehrten Publikum bestens

M Leipzigerstratze 11
In der amTieustaz Ve 11 ö Mts 11 Nhr Vorm

ÄMhaltmSeA Auktion zu c 8 SchNiiue
Rmmischestratze kommen zur Versteigerung

Z Pianino verschiedene Kleidungsstücke fast neuer
Wintsrüberzieher Pelze große Hängelampen n d m

gerichil vereid Taxator
Gegenstände zu dieser Auctiou werden noch bis Montag den

1O b Mts in meinem Comptoir S IS entgegen
genommen

Günstige Offerte Kr WiederverkSufer
Eine Partie

IkGllG ZIsoll im Ganzen und ausgepackt billigst verkauft werden durch

Vanhof Z

MWWWWWUM

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Mollenbesetznug aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

r Mr Beamte
empfehle ich den mit der goldenen Medaille prämiirten sichersten

MvRH im Preise von B Mark
Für guten Gang und Fnnetionirnng desselben leiste S Jahr

reelle Garantie
k FtkßA

Uhrmacher untere Leipzigerstratze

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Unterricht im von den Anfangs
gründen bis zur höchsten Stufe nach der Methode des königl Conservatorinms
zn München wie zur Ausbildung im 8a ui t Wi se K Ie
Spiel und erbittet Anmeldungen in der Wohnung Sophieustratze SS

LrsMWZsr
Rk AlltcsllpSsssr im krivKo

Der zweite vierwöchentliche Kursus in der Klinik des Herrn

Geh Medizinalraths behufs Ausbildung
freiwilliger Krankenpfleger im Kriege findet im Februar statt

Aufgenommen werden nur solche welche unbescholten militär

frei oder Ersatzreservisten 2 Klasse sind
Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete jederzeit entgegen

Friedrichstlche M WZGZAZAOZ SR5
Privatdozent

Nathh aus gaffe 8

Wglich MOKMNÄVrfrische

v Concertmeister

StSdtische höhere Töchterschule
Anmeldungen von Schülerinnen zur Aufnahme in die städtische höhere Töchter

schule für Ostern 1887 bitte ich mir möglichst im Laufe des Januar machen zu wollen
Di

Sprechstunde 11 12 Uhr Vorm im Schulhause

Mz de tMoa llev utMeratenthrll vermttwortkich Jult iuuSelt balle
xpedltwu d tzälle schQi Tazeblattr Vwß Mrtchpraß IS eögWt vo

M BuchdrsSeret R SctttsqmaieuZ l ball
MorseuS bt 7 M Abmd

Hierz 1 Beilage
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